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Frau Wenzel    Anwohnerin 
Frau Krause    Anwohnerin 
Frau Eberhard   Anwohnerin 
Herr Hinck    St. Pauli Turnverein 
Herr Mondschein   Anwohner 
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Herr Lambrecht   Stadtteilschule am Hafen 
Herr Blauel    Q8 
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Frau Pagel    Hauptkirche St. Michaelis 
Frau Badridge-Hohn  Anwohnerin 
Frau Dornieden   Anwohnerin 
Frau Guske    Anwohnerin 
Herr Horx    Anwohner 
Herr Bögle    Anwohner 
Herr Sigmund   Anwohner 
Herr Kodrzynski   GAL Bezirksabgeordneter HH-Mitte 
Frau Grabis    HdJ Stintfang 
Herr Bartz    Quartiersmanager 
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     Begrüßung 
     Protokoll der letzten Sitzung 
   TOP 1 Ledigenhaus Rehhoffstraße 
   TOP 2 Probleme Wegereinigung 

TOP 3 Workshoptermin Hafentor 7 
TOP 4 Fehlende Zebrastreifen Schulweg 
TOP 5 Jugendliche der Neustadt 

 
 
 
 
     

Protokoll der letzten Sitzung 
Zum Protokoll der letzten Sitzung der Stadtteilkonferenz vom 01.11.2011 gab es 
keine Anmerkungen. 



Top 1 Ledigenhaus Rehhoffstraße  
Einige Mitglieder der Stadtteilkonferenz haben sich kurz vor der Sitzung getroffen 
und das Ledigenhaus in der Rehhoffstraße, gemeinsam mit der AG Rehhoffstraße 
und einigen Bewohnern, besichtigt. Die Mitglieder der STK waren über den 
schlechten Zustand der sanitären Einrichtungen, der Gemeinschaftsräume und der 
Küchen entsetzt. 
 
Auf der Konferenz wurde einstimmig beschlossen, dass die Stadtteilkonferenz die 
AG Rehhoffstraße unterstützt und sich für einen Erhalt der Einrichtung des 
Ledigenhauses in ähnlicher Form einsetzt. Damit die AG bei der Erstellung eines 
Konzeptes Hilfe erhält, wurde von Herrn Blauel vorgeschlagen, dass sie eine Stiftung 
als Partner mit einbindet (z.B. Lawaetz-Stiftung). 
 
Darüber hinaus können sich die Mitglieder der STK auch Aktionen unter Mitwirkung 
der Anwohner und Träger im Stadtteil vorstellen (Malerarbeiten, Spendensammeln 
etc.). Solche Aktionen können aber nur stattfinden, wenn die Bewohner und die AG 
Rehhoffstraße dies auch wünschen. 
 
Herr Bartz wird bis zur nächsten STK einen Antrag bezüglich dem Erhalt der 
Einrichtung des Ledigenhauses vor formulieren, um diesen dann an die Bezirkspolitik 
weiterzureichen. 
 
Top 2 Probleme Wegereinigung  
Seit einigen Wochen haben Anwohner bemerkt, dass die Gehwege in der Jan-
Valckenburg-Straße, Rademachergang und Kohlhöfen nicht mehr ausreichend 
gereinigt werden. Trotz Nachfragen durch die Anwohner und Quartiersmanagement 
bei der Stadtreinigung gibt es noch keine Erläuterung warum weniger oder gar nicht 
mehr gereinigt wird. Herr Bartz hat bereits um eine schriftliche Stellungnahme seitens 
der Stadtreinigung gebeten und wird in den kommenden Tagen noch einmal 
persönlich nachfragen. 
 
Nachtrag - Die Stadtreinigung hat sich einige Tage nach der Stadtteilkonferenz bei 
Frau Hinck (Anwohnerin) diesbezüglich gemeldet: 
  
„Es ist in der Tat so, dass die Gehwegreinigung sehr häufig ausgefallen ist. Die SRH 
bedauert die Ausfälle und möchte sich dafür ausdrücklich entschuldigen.  
Üblicherweise soll die Straßenseite der Jan-Valkenburg-Straße einmal wöchentlich 
immer mittwochs gereinigt werden. Diese vorgesehene Reinigung hat durch ein 
Verschulden bei der SRH in den Wochen 16 bis 17, 19 bis 22, 24, 28 bis 30, 33 und 
35 bis 36 sowie in den Wochen 39 bis 46 leider nicht stattgefunden. 
Sie SRH betrachtet Ihre Zuschrift an uns als formlosen Erstattungsantrag und wird 
eine entsprechende Gebührenerstattung veranlassen.“ 
 
Top 3 Workshoptermin Hafentor 7  
Der noch für das Jahr 2011 geplante Workshoptermin für Anwohner zum Hafentor 7 
musste leider aus zeitlichen Gründen verschoben werden. Der Termin wird im 
kommenden Jahr stattfinden. Voraussichtlich am 11. Februar.  
 
Top 4 Fehlende Zebrastreifen auf dem Schulweg 
Eltern der Rudolf-Roß-Grundschule bemängeln das eine sichere Querung per 
Zebrastreifen der Straßen Neander-Hütten-Pilatuspool aktuell leider überhaupt nicht 



möglich ist. Die Zone 30 Beschilderung ins Viertel ist ais Sicht der Eltern ebenfalls 
nicht ausreichend. Die Schilder liegen häufig verdeckt. Der Elternrat der Schule 
wünscht sich sichere Schulwege. Zusätzliche Zebrastreifen wurden bisher von der 
Verkehrsbehörde abgelehnt. 
 
Es wird vorgeschlagen noch einmal das Gespräch mit der Polizei aufzunehmen. 
Darüber hinaus sollte wegen der Verkehrssituation auch im Verkehrsausschuss des 
Bezirks auf die Situation hingewiesen werden. Einen Antrag wird Herr Bartz Anfang 
2012 stellen. 
 
Kurzfristig könnten gemeinsam mit dem Quartiersmanagement und der Schule 
Banner und Schilder aufgestellt werden, die auf den Schulweg und die Kinder 
hinweisen. 
 
Top 5 Jugendliche in der Neustadt 
Der Spielplatz in der Markusstraße wird als Treffpunkt für Jugendliche mit Hunden in 
den Abendstunden genutzt. Der Geräuschpegel ist immer sehr hoch. Zu dem 
verrichten die Hunde häufig auf dem Spielplatz ihr „Geschäft“. Müll wird ebenfalls 
dort liegengelassen. 
 
Während der Schulpausen der Stadtteilschule am Hafen halten sich auch Schüler 
auf dem Spielplatz auf und Rauchen, da sie sich dort unbeobachtet fühlen. Die 
Anwohner fühlen sich durch das Auftreten belästigt. 
 
Herr Bartz empfiehlt den Anwohnern in diesem Falle sofort beim PK 14 oder dem 
behördlichen Ordnungsdienst anzurufen und sich zu beschweren. Die 
Telefonnummern lauten: 
 
PK 14     Tel.: 040 – 42865 1410 
Behördlicher Ordnungsdienst: Tel.: 040 – 42854 4100 
     Email: ordnungsdienst@hamburg-mitte.hamburg.de 
 
 
 

 
Die nächste Stadtteilkonferenz findet statt am 

 
24. Januar um 14:30 Uhr im Haus der Jugend Stintfan g,  

Alfred-Wegener-Weg 3 
 

Vorschläge zur Tagesordnung können per Email an  
info@grossneumarkt-fleetinsel.de geschickt werden 


